
  Seite 1   

Bezirksausschuss des 11. Stadtbezirkes 

 

Landeshauptstadt 
München 

Milbertshofen – Am Hart 

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
BA-Geschäftsstelle Nord, Hanauer Str. 1, 80992 München 

 
An das 
Baureferat 
BAU-G21 
 
 

Vorsitzender 
Fredy Hummel-Haslauer 
 
Privat: 
Riesenfeldstr. 86 
80809 München 
Telefon: 01517 / 222 40 78 
fredyhummel@t-online.de 
 

Geschäftsstelle: 
BA-Geschäftsstelle Nord 
Hanauer Str. 1 
80992 München 
Telefon: 089 / 233-28463 
BA11@muenchen.de 
 

München, 07.01.2025 

 
Bestellung städtischer Leistung: Weitere Sitzgelegenheiten auf dem Aussichtsplateau 
Olympiaberg 
 
-Stellungnahme BA 11- 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss 11 Milbertshofen - Am Hart hat sich in seiner Sitzung am 18.12.2024 
mit den o.g. Sitzgelegenheiten befasst und hat diesen mehrheitlich zugestimmt sowie ergänzend 
folgende Stellungnahme beschlossen: 
 
Bänke mit Rückenlehne sind für die meisten Nutzerinnen und Nutzer deutlich komfortabler. 
Auf dem Olympiabergplateau standen über viele Jahre die im Olympiapark-Ensemble 
traditionellen Erlau-Bänke mit Rückenlehne. Es ist nicht bekannt, dass damals eine 
Sichtbehinderung feststellbar war oder beklagt wurde. 
 
Der BA 11 bittet daher um eine plausible Erklärung, weshalb auf dem Olympiabergplateau 
nun nur Sitzbänke ohne Rückenlehne zulässig sein sollen. Es ist nicht nachvollziehbar, 
wie Bänke mit einer Höhe der Rückenlehne von 0,75 Metern über Bodenoberkante für 
Menschen, ausgenommen Kleinkinder, sichtbehindernd sein können. Die Sitzfläche ohne 
Rückenlehne liegt bei 0,40 Metern über Bodenoberkante, also nur 0,35 Meter niedriger. 
Eine Sichtbehinderung wird auf dem Olympiabergplateau vielmehr durch herumstehende 
Menschen verursacht (Körpergröße bei Erwachsenen zwischen 1,50 und 2,00 Metern 
über Bodenoberkante, also mindestens doppelt so hoch wie die Rückenlehnen). Diese ist 
unvermeidlich, könnte aber durch mehr sitzende Menschen verringert werden. 
 
Zudem bittet der BA 11 um Mitteilung, wie viele Sitzgelegenheiten mittels zwei Bänken und 
wie viele mittels drei Bänken geschaffen werden könnten. Hilfreich zur 
Entscheidungsfindung wäre auch eine Karte mit Einzeichnung der potenziellen Standorte. 
 
Ferner bittet der BA 11 um Mitteilung, wie viel eine Bank mit Rückenlehne und wie viel 
eine Bank ohne Rückenlehne kostet sowie welche Kosten dem BA pro Bank entstehen 
würden. 
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Vielen Dank. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Fredy Hummel-Haslauer 
Vorsitzender 







An die 
Geschäftsstelle des BA 11      
z. H. Herrn Fredy Hummel-Haslauer     
Hanauer Straße 1      
80992 München       
 
München, den 12.08.2024 
 
 
 
 

Bitte um interne Weitergabe an das betreffende Referat 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Hummel-Haslauer, 
 
wir möchten weitere Sitzgelegenheiten auf dem Aussichtsplateau Olympiaberg. 
 
 
 
Darum bitten wir das das Bau- und/oder Gartenbaureferat für weitere Sitzgelegenheiten auf dem 
Aussichtsplateau zu sorgen. 
 
 
Hintergrund: 
 
Vor einigen Jahren wurde das Plateau neu mit Pflastersteinen belegt. Im Zuge dessen wurden die 
bestehenden Sitzgelegenheiten verändert – wir bitten die Anzahl der jetzigen 8 Sitzgelegenheiten 
mindestens zu verdreifachen. 
 
Gerade hier wollen viele Münchner, aber auch viele Besucher, gerne ein Weilchen sitzend die 
Panoramaaussicht genießen oder eben einfach nur sitzend verschnaufen. 
 
 
Mitfreundlichen Grüßen 
 
gez. 
 

 
 

 
 


